
Kleinwalsertal
im Sommer
1100 – 2536 Meter

Gestatten, ein Tal stellt sich vor
Auf der B19 gelangt man auf einer gut ausgebauten Bundesstraße von Oberstdorf in ca. 5-minütiger
Fahrzeit zur "Walserschanze", der Grenze zwischen Deutschland und dem österreichischen
Kleinwalsertal. Bereits gut im Blickfeld, der markante Berg mit dem Namen Ifen und einer Höhe von
2232 Metern – ein beliebtes Wander- und Wintersport-Eldorado. Nach weiteren 5 Minuten gelangt
der Besucher in den Ort Riezlern, hier ist das Tal weit und übersichtlich, ehe die Talmitte in
Hirschegg erreicht ist. Der älteste Ort Mittelberg ist nur 2 Kilometer weiter, Erstbesiedlung Ende des
13. Jahrhunderts. In der Talsohle bei Mittelberg stehen noch die knorrigen Walserhäuser – schwarz
gebrannt von der Sonne. Beschaulich ist der kleine Ort Baad am Talende. Endpunkt für alle
Motorisierten, Anfangs- und Ausgangspunkt für alle, die "hoch hinaus" wollen. Von hier geht’s zum
König der Walser-Berge, dem Widderstein mit 2536 Metern.

Wie man sich bettet, so liegt man
Jeder streckt sich nach seiner eigenen Decke – aber gemütlich muss nicht teuer sein. Bei 12.500
Betten insgesamt ist für jeden Geschmack und für jeden Geldbeutel eine Bleibe gesichert.
Komfortable Sterne-Hotels, alpenländische Gasthöfe, familiengerechte Ferienwohnungen, privat
geführte Gästehäuser, Gruppen- und Jugendheime sowie Alpencampingplätze laden als
Ferienunterkunft ein, jetzt heißt es: schnell den Alltag vergessen.

Die Muskeln spielen lassen
... oder mit einer der zwei Kabinenbahnen nach oben schweben, diese Entscheidung ist jedem selbst
überlassen. Auf 2000 Meter führen Kanzelwand- und Walmendingerhorn-Bahn. Mit drei Sesselliften
erreicht man die Höhenwege auf ca. 1500 Meter. Aufstiegshilfen mit viel Rund- und Überblick! 150
Kilometer Berg- und Wanderwege warten auf Sie, um die Landschaft in allen Höhenlagen zu
erforschen, die reine Bergluft weckt ungeahnte Kräfte.

"Nütze den Tag – carpe diem!"
Schnell verfliegt die Urlaubszeit – Langeweile darf da nicht aufkommen.
Badespaß für die ganz Familie gibt’s im beheizten Freizeitbad in Riezlern mit Rutsche,
Kleinkindbereich, Wasserpilz und Planschbecken – umrahmt von einer traumhaften Bergkulisse –
oder besuchen Sie lieber ein Hallenbad – alles möglich.

Interessante Themen-Wanderungen – ein Renner!
Nach speziellen Themen ausgewählte Wanderungen haben sich zum Renner entwickelt. Die Sagen-
wanderung, der Besuch beim Landwirt, die Wanderung zur Sennalpe, Nachdenkliches im Naturstadl
und die Wanderung zum Kräutergarten sprechen eine ganz spezielle Klientel an – Lehrreiches und
Interessantes am Urlaubsort.

Neu: Führungen zum Walmendingerhorn – am natürlichen Blumenlehrpfad. Von Mitte Juni bis
Ende September führen Hans Grabherr und Franz Felder jeden Montag um 10.00 Uhr die Interes-
senten zum Gipfel des Horns, entlang einer Artenvielfalt an Blumen und Kräutern auf knapp 2000
Meter Höhe, wie sie nur selten im Alpenraum vorkommt. Die Teilnahme ist mit Gästekarte kostenlos.



Ein Klassiker
... sind die traditionellen Wanderungen (von Montag bis Freitag), geführt von der Bergschule
Kleinwalsertal. Unter fachmännischer Leitung die schönsten Flecken des Tales kennenlernen –
sicher und informativ, das macht Spaß – mit Gästekarte natürlich ohne Kosten!

Evergreen
Die Tennishalle in Mittelberg bietet drei Indoorplätze mit Gummi-Granulat-Boden – gut für die
Gelenke. Vier Hart- und drei Sandplätze stehen im Freien für Boris & Co bereit zur teilweise
kostenlosen Benützung. Trainerstunden nach Vereinbarung.

Adrenalinstoss gefällig?
Wahrlich abenteuerliche Sachen veranstaltet die Bergschule unter der Leitung von Manni Heim.
Das Abseilen von der Schwendebrücke, das Überqueren einer Schlucht an der Seilrolle oder auf der
Seilbrücke hat schon manchen für Sekunden atemlos gemacht, aber danach überschwänglicher Stolz
und Genugtuung – "Ich hab’s geschafft" – oder Canyoning über Wasserfälle und durch Strudel-
löcher in frischem, klaren Bergwasser – ehrlich gesagt: Mut gehört schon dazu – aber keine Angst,
Sie sind mit ausgebildeten Profis unterwegs. Das ausführliche Programmheft erhalten Sie im
Bergschul- oder Tourismusbüro.

Und was ist sonst los?
Lachmuskeltraining beim Bauerntheater, Trachten und Folklore beim Platzkonzert, Gottesdienste am
Gipfelkreuz, Konzert- oder Folkoreabende, fetzige Dorffeste, Alpen-Open-Air im Kurpark, Tagwache
beim Sonnenaufgang am Walmendingerhorn, Disco für die Jungen und Junggebliebenen, Flair und
Atmosphäre finden Sie im Casino in Riezlern – alleine der Besuch ist schon ein Gewinn!

Lust darauf, verborgene Talente zu entdecken?

Hobbykurse:
� Reiten beim Ferienhof Hammerer (Tel.5465) oder beim Eberlehof (Tel. 20073)
� Nordic Walking – mit Mastertrainer Edwin Rief (Tel. 3991)
� Töpfern bei Dieter Kloidt (Tel. 5237)
� "Immer an der Wand lang" mit der Bergschule Kleinwalsertal (Tel. 5860)
� Tennis erlernen oder perfektionieren (Tennishalle Mittelberg, Tel. 5759)

Museen:
Das Walsermuseum in Riezlern zeigt die Geschichte des Tales, Brauchtum, Handel, Handwerk,
frühere Wohnkultur und Sakrales.

Die Schiausstellung im Walserhaus in Hirschegg zeigt Wintersportgeräte jeglicher Art aus der Zeit
von 1895 bis 1940. Ski, Rodel, Schlitten Bindungen, Fotogalerie aus der Gründerzeit des alpinen
Schisports mit all seinen Varianten. Gute und originelle Ideen hatten die Leute auch schon früher!

"Omnibus – für alle"
Das öffentliche "Walserbus"-Fahren ist zwischen der Walserschanze und dem Ort Baad sowie auf
allen Nebenlinien für alle Gäste mit Gästekarte ein kostenloses Vergnügen.

Weitere Vorteile:
� Kurze Taktzeit – kein langes Warten
� Keine lästige Parkplatzsuche
� Kein Stress
� Keine Verkehrsbelastung
� Saubere Umwelt

Alles Wichtige
für Ihre Ferien finden Sie in der Infobroschüre "Kleinwalsertaler Sommer", die Sie im Quartier oder
Tourismusbüro erhalten – wieder kostenlos!



Geschenke der Natur
Kräuter "zum Schmieren und Köcheln" – tut gut, schmeckt gut!
... wachsen in freier Natur und in den Kräutergärten von Christine Keck beim Gasthof Hörnlepaß in
Riezlern und im "Kräuter- und Hexengarten" von Frau Vogler hinter der Pfarrkirche Mittelberg.
Natürlich gibt’s auch Führungen unter fach"frau"ischer Leitung (selbst hergestellte Produkte können
auch gekauft werden).

Der Naturstadl
sicherlich einmalig in seiner Art. Symbole und Zeichen der Natur, die uns sehr viel zu sagen haben.
Dieser Stadl sendet Botschaften meditativen Charakters aus. Nicht der Verstand, mehr das Gefühl
wird hier angesprochen. Ein Ort der Zwiesprache. Kostenlose Führungen (mit Gästekarte) leitet Franz
Schätzer ausschließlich selbst.

Mehr erkennen – in freier Natur
können Sie, wenn Sie unsere Lehrpfade besuchen: Naturlehrpfad Schwarzwassertal, Naturlehrpfad
Zaferna, geologischer Lehrpfad zur Kanzelwand, natürlicher Blumenlehrpfad am Walmendingerhorn,
Blumenschaufenster Apotheke Riezlern. Und in "Kultur baden" beim Besuch des Kulturlehrpfades,
der durch die Orte führt.

Unser Bergkäse – ein reifes Stück Natur
Stolz sind wir auf dieses Produkt, das unsere Senner ausschließlich aus Alpmilch herstellen. Beste
Bergkräuter und Alpgräser verarbeitet die Kuh zu Milch, ehe der Melker "Hand anlegt" und in der
Folge daraus Käse "zaubert" – echter und reiner geht’s nicht!

"Fleißig wie die Bienen"
... sind auch unsere Imker. Haben Sie schon einmal den Walser-Honig probiert? – Ein himmlischer
Genuss!

Erhältlich sind der Bergkäse und viele andere Naturprodukte am Walser Wochenmarkt, der jeden
Freitag (Juni bis Spätherbst) beim Walserhaus in Hirschegg stattfindet – oder im Fachhandel. Käse-
und Milchprodukte können Sie natürlich auch direkt auf der Alpe verzehren oder mitnehmen, Honig
gibt’s bei den Imkern persönlich.

Unser Wasser – ein Trinkgenuß!
Welch´ ein Segen, dass wir genug davon haben. Frisches, sauberes Gebirgswasser tost von den
Bergen in die Breitach und anschließend durch die wild-romantische Klamm zwischen dem Klein-
walsertal und Oberstdorf – ein Naturschauspiel, wie selten gesehen, spielt sich in dieser Schlucht ab
und weckt das Bewusstsein, den Wert der "frischen Freude" zu schätzen. Beste Trinkwasserqualität
übrigens an allen Dorfbrunnen und direkt in Ihrer Unterkunft. Wassertretbecken gibt’s übrigens in
Riezlern und Hirschegg – nach Kneipp!

Auf ins Tal der Glückskinder
Herzlich willkommen im Spaß- und Spielparadies Kleinwalsertal.
Unser beliebtes und actionreiches Veranstaltungsprogramm im Sommer bietet eine bunte Palette
von unvergesslichen Erlebnissen. Vom Besuch bei der Feuerwehr bis zum Familienfest, vom Mit-
Mach-Zirkus bis zur Kindershow mit Zauberei ist alles vorgesehen, was Kindern einen vollendet
schönen Urlaubsaufenthalt beschert!

Vor allem das wöchentliche Abenteuerprogramm "Bergspaß" sorgt für Spaß und Nervenkitzel. Flying
Fox, eine fast 80m lange, rasante Fahrt über dem Schwarzwasserbach, angehängt an eine Seilrolle
oder Klettern in der Felswand. Natürlich alles betreut von unseren Aktivteam und den geprüften
Bergführern der Bergschule Kleinwalsertal. Klettergurt, Helm und Seile werden gestellt, zwischen-
durch wird zur Stärkung am offenen Feuer gegrillt. Der Bergspaß findet bei jeder Witterung statt
und kostet 3 Euro pro Kind.



"Qualität Plus"
Nicht Quantität, sondern Qualität wollen wir Ihnen bieten – und daran arbeiten wir ständig.
Q-Plus ist eine Qualitätsoffensive, die Ihnen zugute kommen soll – und zwar in allen Bereichen
(Handel, Unterkunft, Tourismuswirtschaft, Seilbahnen, Schischulen, Landwirtschaft, Buswesen, Berg-
hütten und Gastronomie). Die Q-Plus Aktionstage sowie kontinuierliche Arbeitszirkel und
Schulungen entwickeln den Qualitätsanspruch ständig weiter und stecken die Ziele immer höher.

Neue Ideen im Sommer
Back to the roots – Erlebe das Original
Unter dem Begriff "Walser Bike Tours" haben sich vier junge, mountainbike-begeisterte Walser-
Burschen zusammengeschlossen mit dem Grundgedanken, den Gästen die Schönheiten des Tales auf
dem Mountain-Bike zu zeigen. Erlebnisreiche "Erkundungstouren" werden einzeln oder in der
Gruppe angeboten – und das zu vernünftigen Tarifen. Wochenendtouren mit romantischer Über-
nachtung, Tagestouren etc., Halbtagestouren in der Gruppe gibt`s z.B. ab 27.00 Euro. Unser
Geheimtip: Bike & Wine - nach einer Bike-Tour, die den "Muckis" der Teilnehmer angepasst wird,
gibt’s am Abend eine gemütliche Weinprobe, bei der die Sportler alles über österreichische
Qualitätsweine, deren Anbau und Herstellung erfahren – jetzt ruhen die Pedale! Top-Bikes, Helme
und Zubehör werden natürlich gestellt – interessiert? www.walserbiketours.de

Qualität Plus im Gästeservice (Tourismusbüro)
Mit neuen Öffnungszeiten beschreitet Kleinwalsertal Tourismus eine Qualitätsoffensive ohne
gleichen. Die Zentrale im Walserhaus in Hirschegg ist von Montag bis Samstag von 8.00 bis 19.00
besetzt inklusive Telefonservice. Auch an Sonn- und Feiertagen steht das Team Gästen und
Einheimischen von 9.00 bis 16.00 mit dem kompletten Serviceangebot zur Verfügung. Zusätzlich
werden Dienstleistungen von Montag bis Freitag (8.00 -12.00, 14.00 –17.30 Uhr) in den Tourismus-
büros in Riezlern und Mittelberg angeboten.

Mit herzlichen Grüßen aus den Walser-Bergen

KLEINWALSERTAL TOURISMUS
Im Walserhaus
D 87568/ A 6992 Hirschegg
Tel. D 08329 / A 05517 - 5114 0
Fax 5114 21
info@kleinwalsertal.com
www.kleinwalsertal.de oder .at oder .com
Infotelefon: D 08329 / A 05517 – 1515

Änderungen vorbehalten

http://www.kleinwalsertal.de/
mailto:info@kleinwalsertal.com
http://www.walserbiketours.de/
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